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Sehr geehrte Frau Gothe, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die Regionalwert AG Rheinland hat es sich zum Ziel gesetzt die Produktion und Vermarktung 

von regionalen und biologischen Lebensmitteln zu unterstützen.  

Aus meiner Sicht ist dieses Ziel so nicht mehr zeitgemäß und führt zum Teil in eine 

Sackgasse, d.h. es können Gelder fehlinvestiert werden. 

 

So stelle ich zur Diskussion und den Antrag, dass die Regionalwert AG zukünftig auch die 

Gesundheit der Menschen und die Umwelt, hierzu zählt auch das Tierwohl, nicht nur im Blick 

hat, sondern als gleichwertiges Ziel definiert. 

 

Für die Gesundheit der Menschen zu sorgen bedeutet: 

Keine Projekte der Fleischproduktion zu fördern. Wir wissen heute alle, das Fleisch extrem 

ungesund ist. Schon nach vier Stunden nachdem der Mensch Fleisch gegessen hat, steigen die 

Entzündungsparameter im Blut an. Ich möchte das nicht näher im Detail ausführen. Es weiß 

ja im Prinzip jeder, das Fleisch ungesund ist und welche Folgen regelmäßiger Fleischkonsum 

hat. Nebenbei möchte ich einfügen, ich bin kein ideologisch indoktrinierter Vegetarier, ich bin 

auf einem Bauernhof aufgewachsen mit ordentlich Fleischkonsum… 

 

Will das nur sagen, es geht hier nicht um irgendwelche Weltansichten, sondern Tatsachen. 

Und es ist unumstritten, das Fleischkonsum ungesund ist. Für die Regionalwert AG Rheinland 

sollte dies bedeuten, so mein Antrag, dass sie ihre Ziele erweitert und die Gesundheit der 

Menschen im Blick hat. 

 

Konkret bedeutet das, das Projekt „mobiler Schlachthof“ vollständig fallen zu lassen. Tiere 

halten zu Fleischproduktion ist ja nicht nur tierschädlich, gesundheitsschädlich, sondern auch 

umweltbelastend! 

 

Köln hat sich ja als Stadt vorgenommen, klimafreundliche Entscheidungen zu treffen…. all 

dies sollte bedacht werden.  

So stelle ich den Antrag, keine Gelder in den „mobilen Schlachthof“ zu investieren, das 

Projekt verschluckt viel Geld und ist wie dargestellt kontraproduktiv und nicht 

zukunftsweisend. 

 

Vielen Dank. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Joachim Belzer 
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